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Ein Zeichen für den Frieden

Vor 80 Jahren endete der Zweite Weltkrieg, ein Konflikt, der nicht nur Europa, 
sondern die gesamte Welt in ein tiefes Leid stürzte. In dieser Zeit, die einen der 
dunkelsten Abschnitte der Menschheitsgeschichte darstellt, erlebten Millionen 
Menschen unvorstellbare Gräueltaten, die durch die nationalsozialistische 
Ideologie propagiert und durchgeführt wurden. Im Gedenken an das Leid die-
ser Zeit, das auch in unserer Gemeinde prägend war,  hat der Gemeinderat 
über Initiative von GR Mag. Wolfgang Exler und Vbgm. Josef Stöckelmayer 
einstimmig beschlossen, ein Zeichen für den Frieden zu setzen.

Am 28. September wurde das 
Friedensdenkmal am Ruß-
bach am Eurovelo auf Höhe 
der Millenniumsschule feier-
lich eröffnet. Anlass dafür ist, 
an 80 Jahre Ende der Nazi-
Herrschaft und 80 Jahre Brün-
ner Todesmarsch zu geden-
ken. Dieses Denkmal mit dem 
künstlerischen Titel „Vagheit“ 
(Unbestimmtheit, Unklarheit) 
wurde vom Ulrichskirchner 

Künstler Dr. Wilfried Swoboda 
entworfen und von der Firma 
Metall Zeit aus Wolkersdorf 
aus Edelstahl gefertigt. Beide 
waren bereit, ihre Leistun-
gen ohne Aufwandsentschä-
digung zu leisten. An dieser 
Stelle ein großes Danke dafür! 

Die für die Gemeinde verblie-
benen Material- und Errich-
tungskosten wurden durch 
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die Kulturabteilung des Lan-
des Niederösterreich geför-
dert.
Bei der Eröffnung versammel-
ten sich zahlreiche Bür- 
gerInnen und Mitglieder des 
Gemeinderates um Bürger-
meister Bauer und die Ini-
tiatoren des Denkmals, die 
Herren MMag. DDr. Bakk. phil. 
Leonhard Kühschelm  und GR 
Mag. Wolfgang Exler.
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In seiner Ansprache betonte Bgm. Ernst Bauer 
die Wichtigkeit, aus der Geschichte zu lernen 
und aktiv für eine harmonische Gemeinschaft 
einzutreten. Das Friedensdenkmal soll nicht nur 
als Erinnerungsstätte dienen, sondern auch als 
Ort der Besinnung und Erinnerung für zukünf-
tige Generationen.

Das Denkmal erinnert an die ungarischen Ju-
den, die während des Zweiten Weltkriegs in Ul-
richskirchen unter schrecklichen Bedingungen 
Zwangsarbeit leisten mussten.

Bei der Eröffnungszeremonie war ein Überle-
bender dieser Tage, online zugeschaltet. Der 
damals 6jährige Peter Rosenfeld, der mit seiner 
Familie in der „Rießmühle“ (heutige „Bergmüh-
le“) einquartiert war, überlebte mit seiner Fami-
lie und wanderte mit ihr nach Mexiko aus, wo 
er heute noch lebt. Herr Rosenfeld teilte seine 
Erfahrungen und beantwortete die Fragen der 
Anwesenden, wodurch die Veranstaltung eine 
bewegende Verbindung zwischen Vergangen-
heit und Gegenwart herstellte. 

Moderiert wurde die Veranstaltung durch Frau 
Helga Petermann, die bei der Entstehung des 
Denkmalentwurfs von Anfang an dabei war. In 
mehreren Reden wurde die Wichtigkeit betont, 
gerade in der heutigen Zeit, die wieder ver-
mehrt von kriegerischen Auseinandersetzungen 
geprägt ist, ein Zeichen für Menschenwürde, 
Menschlichkeit und Frieden zu setzen.

Am Fuß des Denkmals ist ein QR Code ange-
bracht, mit dem Interessierte direkt zur Home-
page der Marktgemeinde verlinkt werden und 
nähere Informationen und Daten erfahren kön-
nen.

Der 80. Jahrestag des Kriegsendes sollte nicht 
nur als Erinnerung an die schrecklichen Ereig-
nisse der Vergangenheit dienen, sondern auch 
als Aufruf zur Wachsamkeit und zum Engage-
ment für eine gerechtere und menschlichere 
Welt, in der die Fehler der Geschichte nicht wie-
derholt werden.

AL Heidemaria Holzmann



Eröffnung Friedensdenkmal

Ein beeindruckendes Erlebnis für mich war die 
feierliche Eröffnung des Friedensdenkmals beim 
Russbach am 28. September. Diese erfolgte im 
Beisein des Zeitzeugen Peter Rosenfeld, der via 
technischer Medien zugeschaltet werden konn-
te. Dem Künstler Dr. Wilfried Swoboda war es ein 
Anliegen, gerade zu diesem Thema seine künstle-
rischen Fähigkeiten der Öffentlichkeit gratis zur 
Verfügung stellen zu können. Ich möchte mich 
an dieser Stelle noch bei allen, die bei der Um-
setzung dieses Kunstwerkes mitgearbeitet ha-
ben, recht herzlich bedanken. Kunst ist auch eine 
Form der Geistesbildung, die unsere Spezies von 
anderen unterscheidet. Sie schärft unseren Geist 
und unsere Fähigkeiten, uns kritisch mit Dingen 
auseinanderzusetzen. Gerade in Zeiten wo Popu-
lismus, Fake News und die Lust am Zündeln, Zu-
spitzen und Zerstören wieder fröhliche Urstände 
feiert, ist es mir wichtig, unsere Bildung und jene 
unserer Kinder zu fördern und an unserem hu-
manistischen Weltbild zu arbeiten. 

Kindergartenneubau und Hortzubau
Zur Förderung der Bildung unserer Kinder ist 
es mir und dem Gemeinderat wichtig unseren 
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Liebe GemeindebürgerInnen, liebe JugendLiebe GemeindebürgerInnen, liebe Jugend

Kindergarten nach den 
zurzeit anerkannten pä-
dagogischen Richtlinien 
zu errichten. Nach dem 
derzeitigen Bauzeitenplan 
kann eine Eröffnung mit 
Beginn des Kindergarten-
jahres 2026/27 erfolgen. 
Gleichzeitig wird die Ta-
gesbetreuung für Kinder 
ab dem 1. Lebensjahr an-
geboten werden. Mit dem 
Hortzubau wird den Kin-
dern eine weitere Möglichkeit der Weiterbildung 
nach dem Unterricht angeboten werden.

Pelletsheizung in der Volksschule
Die Inbetriebnahme der Pelletsheizung hat sich 
leider etwas verzögert, konnte aber dann mit 
11. November erfolgen und stellt einen weiteren 
Schritt zur Umweltschonung in unserer Gemein-
de da. „Weg aus Öl und Gas“ ist nun auch hier 
erfolgt.

Haushaltsvoranschlag 2026
Eine besondere Herausforderung am Ende eines 
Jahres ist die Erstellung des Haushaltsvoran-
schlages für das kommende Jahr. Die Inflation, 
die hohen Gehaltsabschlüsse der Vergangen-
heit, die Abschaffung der kalten Progression, 
die enormen Steigerungen der Kosten in der 
Sozialhilfe und im Gesundheitsbereich sind Fak-
toren, die großen Einfluss auf die Einnahmen und 
„Pflichtausgaben“ einer jeden Gemeinde in Ös-
terreich haben. Dies, obwohl die Gemeinden kei-
nen Einfluss auf die Höhe dieser Einnahmen und 
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Umlagen haben. Trotz dieses Umstandes – ge-
sunkene Einnahmen stehen sehr stark gestie-
genen Kosten gegenüber – werden wir mit Ihrer 
Unterstützung und Ihres Verständnisses auch 
die kommenden Zeiten finanziell schaffen.
Leerstand vermeiden
Der Wünsche, welche an unsere Gemeinde he-
rangetragen werden, gibt es viele, z.B. die Schaf-
fung von zusätzlichen Einnahmen durch Setzen 
von Maßnahmen gegen den Leerstand alter 
Gebäude in unseren Ortschaften. In diesem Fall 
sind alle GemeinderätInnen aufgerufen, ihre Vor-
schläge nach Machbarkeit zu prüfen, einzubrin-
gen und zu diskutieren. 
Ausbau Glasfasernetz
Viele Vorhaben, wie auch der Ausbau des Glasfa-
sernetzes, stehen vor uns und werden auch zu 
schaffen sein. Allerdings nur, wenn wir genauso 
unternehmerisch wie ein ordentlicher Kaufmann 
agieren. 

Personelles
In einem so großen Betrieb wie dem unseren ist 
es unvermeidbar, dass es auch Änderungen im 
Personal gibt.

Im Außendienst darf 
ich begrüßen:
Den Kronberger Ste-
fan Romstorfer, der 
seit einiger Zeit in Ul-
richskirchen wohnt 
und unseren Außen-
dienst seit November 
2024 tatkräftigst un-
terstützt. 
Den Ulrichskirchner  
Maximilian Wilhelm, 
der im Mai 2025 sei-
nen Dienst bei uns 
angetreten hat. Beide 
Herren sind berufliche 
Quereinsteiger, was 
ihre Einsatzfreude 
und Arbeitsleistung 
jedoch in keinster 
Weise schmälert – 

im Gegenteil: Mit ihrer ruhigen und besonnen 
Art sind sie ein guter Ausgleich im stressigen Ge-
meindealltag.

Auch im Kindergar-
tenbereich hat es wie-
der „Zuwachs“ gege-
ben:
Seit September 2025 
unterstützt uns Frau 
Michelle Krebs aus 
Kronberg im Kinder-
garten Kronberg. Mit 
jugendlichem Elan er-
füllt sie  bestens alle 
Anforderungen. 
Frau Dilek Yildiz aus 
Ulrichskirchen unter-
stützt unser Team im 
Kindergarten Ulrich-
skirchen seit Novem-
ber 2025. Mit ihrem 
sonnigen Wesen ist 
sie für alle eine große 
Bereicherung.

Ich wünsche unseren neuen MitarbeiterInnen  
alles Gute und viel Freude in ihrem neuen Ein-
satzgebiet!

Verabschieden mussten wir uns von:
Frau Catherine Gärber, die bei uns im Kindergar-
ten Ulrichskirchen als Betreuerin und Stützkraft 
tätig gewesen ist, und
Herrn Johannes Schuh, der bei uns über 31 Jahre 
als Außendienstmitarbeiter im Einsatz war.
Beide haben ihr Dienstverhältnis einvernehmlich 
gelöst, und ich wünsche Ihnen auf Ihrem weite-
ren Lebensweg alles Gute.

Ich wünsche Ihnen eine ruhige Adventszeit, ein 
gesegnetes und friedliches Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Familie und ein gutes Neues Jahr 
2026. Vor allem aber Gesundheit und Zufrieden-
heit.

Ihr
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Altstoffsammelzentrum

Information für die Benützung

Seit einigen Wochen wird von BürgerInnen, die Abfälle bzw. Altstoffe im Altstoffsammelzentrum 
abgeben wollen, das Mitführen und Vorweisen der Berechtigungskarte verlangt.

Aus diesem Anlass werden nochmals die wichtigsten Vorschriften aus unserer Betriebsordnung 
zur Kenntnis gebracht: (die gesamte Betriebsvorschrift finden Sie auf unserer Homepage unter : 
https://www.ulrichskirchen-schleinbach.gv.at/Buergerservice/Informationen_Dienstleistungen/Abfal-
lentsorgung/Altstoffsammelzentrum

•	Der Sperrmüll / die Altstoffe sind beim Beladen zuhause so zu sortieren, dass ein zügiges Entladen  
	 im ASZ möglich ist.

•	Der Sperrmüll / die Altstoffe sind in der folgenden Reihenfolge abzuladen: Altreifen (gegen Bezah- 
	 lung) – Kartonagen – Elektroteile / Elektrogeräte – Holz – Eisen – Sperrmüll – Styropor – Kunst- 
	 stofffolien ohne Aufdruck – Problemstoffe (Sondermüll) – Batterien – Bauschutt (gegen Bezah- 
	 lung)

•	Zur Entsorgung werden nur jene Abfälle und Altstoffe angenommen, die in der Betriebsordnung 
	 gelistet sind.

• Als Sperrmüll werden jene Abfälle bezeichnet, die aufgrund Ihrer Größe, Sperrigkeit oder Beschaf- 
	 fenheit NICHT im Restmüllcontainer gesammelt werden können! 

•	Zur Entsorgung von Abfällen im ASZ sind ausschließlich BürgerInnen der MG Ulrichskirchen- 
	 Schleinbach berechtigt. Bei jedem Besuch ist die Berechtigungskarte mitzuführen und vorzuwei- 
	 sen. Sollte diese nicht vorhanden sein, so kontaktieren Sie bitte das Gemeindeamt Ulrichskirchen.

•	Hinweis: Ab 2026 ist das Abladen von Abfällen OHNE Karte NICHT MEHR MÖGLICH! Bitte holen  
	 Sie sich zeitgerecht eine neue Karte, sollten Sie ihre noch nicht erhalten oder verloren haben!

Mit der Bitte um Kenntnisnahme.

Ernst Bauer 									         Ludwig Wernhart
Bürgermeister 								        GfGR für Abfallwirtschaft
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Fleißige Hände
Im zu Ende gehenden Jahr konnten wir wieder 
zahlreiche Aktionen und Projekte erfolgreich ab-
schließen.

Anfang des Jahres wurde der alljährliche Früh-
jahrsputz im Msgr. Johann Burgmann Park, in der 
Kellergasse Viehtrift, entlang der Zufahrtsstraße 
zur Siedlung Im See und im  Haltestellenbereich 
unseres Bahnhofes durchgeführt. 

Die Sitzgelegenheiten für unsere Spaziergänger/
Wanderer wurden wieder aufgestellt und die da-
für vorgesehenen Plätze gereinigt und – wenn 
notwendig – neu befestigt. Die Straßenränder 
und Flure wurden von Unrat wie Flaschen, Do-
sen, Plastik und vielem mehr gesäubert.

Die Plätze bei der Friedenspyramide und beim 
Marienbründl wurden ebenfalls gesäubert. Die  
Ortseinfahrten und Brücken wurden wieder mit 
Blumenschmuck verschönert und das ganze Jahr 
gepflegt. Auch eine große Anzahl der Blumen-
inseln wird von unseren Vereinsmitgliedern ge-
pflegt. Am Meierhof wurden die alten Sträucher 
entfernt und neue Blütensträucher gesetzt. Das 
viele Laub im Msgr. Johann Burgmann Park wur-
de beseitigt und der Weihnachtsbaum wie jedes 
Jahr aufgestellt.

Damit das alles bewältigt werden konnte, waren 
viele Hände notwendig. Ein herzliches Danke-
schön den freiwilligen HelferInnen. Dafür gab es 
wie immer eine Essenseinladung und einen ge-
mütlichen Abend im Gasthaus Holzbauer.

Auf Ihre Unterstützung für 2026 bittet und hofft 
der Vorstand des Verschönerungsvereins.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr wünscht der Vorstand des Verschö-
nerungsvereins. 

Bgm. Ernst Bauer 
Obmann des Verschönerungsvereins Ulrichskirchen

Aktuelles 
vom  

Meierhof
Der Gmoatog erfreut sich nach wie vor großer 
Beliebtheit bei der Dorfgemeinschaft und wird 
von ca. 80 bis 100 Gästen bei jedem Termin sehr 
gut besucht. Im Dezember wird es keinen Gmoa- 
tog geben, da im Ort rund um Weihnachten oh-
nehin sehr viel geboten wird, und wir selbst auch 
wieder zu unserem traditionellen Weihnachts-
markt am 6. und 7. 12. ab 14.00 Uhr einladen. 

Im neuen Jahr dürft ihr euch dann wieder auf die 
gemütlichen Donnerstage am Meierhof einstel-
len. Wir hoffen, dass alle Vereine, die sich schon 
als Gastgeber etabliert haben, wieder dabei sind 
und freuen uns besonders, dass auch die Pfarr-
jugend angekündigt hat, einen Gmoatog zu or-
ganisieren! Die genauen Termine sind noch nicht 
fixiert, aber diese Veranstaltungsreihe geht auf 
jeden Fall weiter!
Einige Neuigkeiten gibt es für Kinder: 

Sonja Holzmann bietet seit Herbst wieder jeden 
Mittwoch Kindertanz am Meierhof an. Mehr In-
fos auf www.agil-aktivundgesund.at. 

Für Kinder ab ca. 3 
Jahren gibt es am 
11.12. eine Wichtel-
werkstatt, wo mit 
Ton, Naturmateri-
alien und ein biss-
chen Wichtelglitzer  
gestaltet und expe-
rimentiert werden 
kann. Kinder werden 
auch eine Rolle spie-
len bei der nächsten 
JUKT – Jan Ulrichs-
kirchen Trophy am 

21.2.2026. Da es so viele kleine RadfahrerInnen 
im Ort gibt, sollen auch die an diesem sport-
lichen Event teilnehmen können und gemeinsam 
gewinnen - für einen guten Zweck!

Stefanie Sandhäugl

M E I E R H O F
U L R I C H S K I R C H E N

1 6 7 9
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Silvesterfeiern) und viele sportliche Wettkämpfe 
(Freundschafts- und Meisterschaftsspiele) un-
serer Mannschaften. 

Gleichzeitig wurde die Sportanlage um ein Trai-
ningsgelände erweitert, mit einer neuen LED 
Flutlichtanlage ausgerüstet, die Heizung von Öl 
auf eine Luft-Wasser-Wärmepumpe umgestellt 
und eine Photovoltaikanlage installiert.
Viele Stunden wurden dafür aufgewendet um 
die Projekte so kostengünstig wie nur möglich 
zu realisieren.

Ich möchte mich bei allen, die mitgeholfen ha-
ben, bedanken und bitte Sie/Euch auch weiter-
hin um Unterstützung für den Sportverein.

80 Jahre SGU – einige Erinnerungen dazu …
1945 Weihnachten Gründung der SGU
1947 offizielle Eröffnung des Spielfeldes 
1949 erste Kabinen werden errichtet, u.a. die 
„Grüne Hütte“, die heute noch vorhanden ist
1966 erstes Flutlicht für Trainingszwecke
1973 - 75 Neubau Kabinen mit Duschen und allem 
Komfort dieser Zeit
1979 Errichtung einer überdachten Tribüne für 
rund 70 Personen
1995 Errichtung einer wettspieltauglichen Flut-
lichtanlage
2010 Gründung einer Projektgruppe mit dem Ziel 
der Neugestaltung der Sportanlage 
2010 Sanierung Hauptspielfeld
2011 - 2012 Neubau Kantine und Erweiterung Ka-
binen
2016 - 2017 Errichtung eines Trainingsgeländes 
mit Bewässerung und Flutlichtanlage
2021 Austausch der Halogenflutlichtanlage auf 
eine moderne LED Anlage
2022 Wärmepumpe und PV-Anlage werden in-
stalliert
2024 „Jahr der Hochwasser“: Zwei Hochwasser 
(Juni und September) setzen unserer Infrastruk-
tur erheblich zu. Schäden von „zig“ tausend Eu-
ro entstehen.
2025 neuerliche Platzsanierung (70 Tonnen Sand 
werden in das Spielfeld eingearbeitet)

Die SGU  
informiert

Wieder mitten im Titelkampf
Die SG Ulrichskirchen befindet sich auch heuer 
mitten im Aufstiegsrennen. Die Herbstsaison 
verlief für das im Sommer großteils neu zusam-
mengestellte Team erfolgreich. Hohen Siegen 
zum Saisonstart folgte zwar zwischenzeitlich 
eine kurze Durststrecke, unter dem neuen Trai-
ner Roman Fankhauser gelang aber u.a. ein 
wichtiger Heimsieg über Verfolger Obersieben-
brunn und eine Woche später ein Auswärtssieg 
in Strasshof. 
Der in Tulln lebende Schweizer hatte im Oktober 
als Chefcoach Roland Kerek abgelöst.
Großengersdorf hat sich bisher als härtester 
Konkurrent um den Platz ganz oben in der Tabel-
le präsentiert. Mit 57 geschossenen Toren nach 
13 Spielen waren wir jedenfalls die Torfabrik der 
Liga – langweilig wurde es bei den Partien der 
SGU also selten. 

Generalversammlung
Am 21.11.2025 fand die Generalversammlung der 
SG Ulrichskirchen statt. Dabei berichtete der 
Vorstand über die Tätigkeiten der letzten 2 Jah-
re. Die MitgliederInnen waren nun an der Reihe 
den alten Vorstand zu entlasten und den Weg 
für Neuwahlen zu ebnen. Die Wahl des neuen 
Vorstands, für die nächsten zwei Jahre, konnte 
durchgeführt werden. Wahlberechtigt waren al-
le MitgliederInnen ab dem 18. Lebensjahr. 
Es gab eine Kandidatenliste, angeführt von Tho-
mas Riepl, die dann einstimmig gewählt wurde.
Nach 10 Jahren an der Spitze des Vereins bin ich 
bei dieser Wahl nicht mehr angetreten um neuen 
Ideen und einem neuen Team Platz zu machen. 
Die letzten 10 Jahre waren geprägt von vielen 
Herausforderungen, interessanten Projekten, 
vielen vergnüglichen Stunden aber auch tra-
gischen Todesfällen. Ich erinnere an Corona, 
die Hochwasser 2024, eine Reihe an Veran-
staltungen (Wandertage, Frühschoppen, Neu-
jahrsläufe, Dartsturniere, Jahresabschluss- und 
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Freude, Spaß und Bewegung in der Natur mit 
dem besten Freizeitpartner, den man sich vor-
stellen kann.

Die Arbeit mit Pferden ermöglicht es uns und un-
seren Kindern, die begrenzte Freizeit in der Na-
tur mit viel Bewegung zu verbringen. 

Wer kennt es nicht? Die Tage vergehen wie im 
Flug und man findet kaum Zeit für sich. Nach der 
Schule müssen die Kinder noch lernen und man 
hetzt von einem Termin zum anderen. Unsere 
Freizeit wird immer kostbarer. Zusätzlicher Lei-
stungsdruck und eine hohe Erwartungshaltung 
von Lehrern und Eltern sorgen für zusätzlichen 
Stress. Aber wo bleibt die Zeit für sich selbst? 

Wann darf ein Kind ein-
fach Kind sein und die 
Gedanken an die Schule 
zur Seite schieben?

Pferde haben keine Er-
wartungen an den Men-
schen und geben keine 

Leistungsorientierung vor. Sie leben jetzt und 
spiegeln unser eigenes Gefühlsleben wider. Sie 
ermöglichen uns, uns selbst zu reflektieren und 
im Hier und Jetzt zu sein. Wenn man mit Pfer-
den arbeitet, muss man voll und ganz beim Pferd 
sein, damit eine gute Zusammenarbeit gelingt. 
Das ermöglicht uns komplett abzuschalten und 
die Sorgen und Ängste des Alltags zu vergessen.

Wir, bei uns auf der Liberty Ranch, ermöglichen 
es Kindern bei Thementagen, Reitwochen und 
zukünftig auch an Ponynachmittagen, eine ent-
spannte Zeit mir ihrem Freizeitpartner „Pferd“ 
zu genießen. Spiel, Spaß und viel Bewegung in 
der Natur stehen im Vordergrund. Ganz neben-
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TC Ulrichskirchen
Nach einem sehr erfolgreichen Jahr und vieler 
neuer Mitglieder konnten wir Dank des guten 
Herbstwetters  den Spielbetrieb bis zum 7. No-
vember 2025 fortsetzen. Am 8. November wur-
de der Tennisplatz mit Unterstützung einiger 
Spieler winterfest gemacht.
Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen und 
-bürgern frohe Weihnachten und ein gutes neues 
Jahr.

Obmann Helmut Prutscher 

Sportliche Daten:
Wir haben 540 Spieler namentlich registriert, die 
Erwachsenen-Fußball bei der SGU gespielt ha-
ben. Teilweise sind noch die originalen Spieler-
pässe vorhanden, die in der Kantine zur Ansicht 
ausgestellt sind. Aber sicher sind es nochmals 
so viele Spieler und später auch Spielerinnen, 
die wir vergessen haben, oder die nur im Nach-
wuchs bei der SGU gespielt haben.

Unsere Erfolge:
•	6 Meistertitel mit der Kampfmannschaft  
		 (1956/57; 1981 /82; 1982 /83; 1998/99; 2008/09;  
		 2014/2015)
•	3 Meistertitel mit der Reservemannschaft  
		 (1977/78; 1993/94; 2021/22)
•	unzählige Meistertitel im Nachwuchs, erst als  
		 SGU und dann in Zusammenarbeit mit den  
		 Nachbarvereinen in der Nachwuchsspielge- 
		 meinschaft „Weinviertel Süd“
•	mehrere Erfolge in „Play Off‘s“, die uns bis in 
		 die zweite Landesliga geführt haben

Regelmäßige Veranstaltungen der SGU
Laufende Meisterschaften; Neujahrsläufe; Mas-
kenbälle, Kindermaskenbälle; Frühschoppen mit 
Feldmessen; Darts Turniere; Fußball-Turniere 
(Kleinfeld; Nachwuchs und Hobbymannschaf-
ten); Wandertage; Preisschnapsen; Weihnachts-
feiern; Jahresabschlussfeiern; Silvesterpartys 
und diverse Feiern. 
Im Namen der SGU wünschen wir frohe  Weih-
nachten und einen guten Rutsch !

Thomas Schrenk und Gerhard Schödl
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Das Jahr geht zu Ende
Die Herbstarbeiten sind 
abgeschlossen, die Aus-
schwemmungen der Feld-
wege wurden geebnet und 
die Wasserleitungen win-
terfest gemacht. Es fehlen 
mancherorts noch letzte 
Strauchrückschnitte und 
auch einzelne Bäume wer-
den noch ausgeschnitten 
werden. Ebenso wurden bereits alle Vorberei-
tungen für den Winterdienst getroffen um je-
derzeit bereit zu sein, sobald Eis und Schnee es 
notwendig machen. 
Besinnlich soll die Zeit sein, die nun beginnt. Bei 
etlichen Punsch- und Glühweinständen können 
wir gemeinsam das Jahr 2025 nochmals Revue 
passieren lassen, und auch die Adventfenster 
werden heuer wieder erstrahlen. Vielen Dank an 
dieser Stelle, dass sich jedes Jahr genügend kre-
ative BürgerInnen finden um diese schon liebge-
wonne vorweihnachtliche Tradition zu verwirkli-
chen.
Bedanken möchte ich mich herzlichst bei allen, 
die sich für die Pflege des Ortsbildes einsetzen. 
Rasenmähen von Gemeindegrund, Ausschnei-
den von Wegen, Laub kehren im Hausgraben, 
Renovieren von Sitzbänken und die Gestaltung 
der Vorgärten sind nur wenige Beispiele, die uns 
alle tagtäglich erfreuen. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien frohe 
Weihnachten und alles Gute für 2026! 

Ihr Ortsvorsteher Ing. Markus Achter-Arnberger

bei erweitern die Kinder 
ihr Wissen rund um das 
Tier „Pferd“, lernen sein 
Verhalten zu verstehen 
und den Umgang mit ihm. 

In den Herbstferien hatten 
wir wieder Halloweentage 

und für Nikolo sind wir bereits ausgebucht. 

Im nächsten Jahr werden wir unser Angebot er-
weitern. Wir werden euch am Laufenden halten. 
Bei Interesse könnt ihr jederzeit unsere Home-
page besuchen! www.libertyranch.at. 

Liberty Ranch, Obfrau Petra Winna
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Pfarrjugend Ulrichskirchen – 
neuer Vorstand

Am 17. September fanden Neuwahlen statt. Nach 
der Entlastung des bisherigen Vorstands wurden 
folgende Personen in ihre Ämter gewählt:
Obmann: Christopher Krameß, Obmann Stellver-
treter: Felix Schmölz, Kassier: Simon Aicher, Kas-
sier Stellvertreter: Simon Scheck, Schriftführer: 
Sascha Namjesky, Schriftführer Stellvertreterin: 
Tina Heß
Der neue Vorstand bedankt sich für das entge-
genbetrachte Vertrauen und freut sich auf eine 
gute Zusammenarbeit mit allen Mitgliedern, den 
anderen Vereinen und der Gemeinde.
Ein besonderer Dank gilt dem bisherigen Vor-
stand für sein Engagement und die geleistete Ar-
beit in der Vergangenheit.
Zum gemütlichen Ausklang des Vereinsjahres 
laden wir an folgenden Terminen zu unserem 
Punschstand ein:
•	Freitag, 5. Dezember ab 18.00 Uhr im Pfarrstadl
•	Samstag, 6. Dezember ab 17.00 Uhr im alten 
 	  Feuerwehrhaus
•	Montag, 8. Dezember ab 18.00 Uhr im Pfarrstadl
Für wärmende Getränke und gute Stimmung ist 
gesorgt – wir freuen uns über zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher!

Schriftführer Sascha Namjesky 
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Vieles umgesetzt
Das Jahr 2025 geht langsam zu Ende, die Mähar-
beiten in unserer Gemeinde sind abgeschlossen, 
das Laub zum größten Teil entfernt und die Win-
terdienstgerätschaften bestens einsatzbereit.

Im abgelaufenen Jahr wurde wieder viel zu 
einem lebenswerten Schleinbach beigetragen. 
Da sind zum einen die Gemeindebediensteten 
und OrtsbürgerInnen, die unseren Ort gepflegt 
aussehen lassen, sowie zum anderen alle Institu-
tionen und Vereine, die dafür sorgen, dass unser 
Ort lebt und das Brauchtum gepflegt wird.

Seitens der Gemeinde versuchen wir im Rahmen 
der uns zur Verfügung stehenden finanziellen 
Mittel, notwendige Sanierungen, möglichst viele 
sinnvolle Verbesserungen und, wenn möglich, 
interessante Neuerungen umzusetzen. Dazu 
zählen: Sanierungen und Reparaturen des Was-
serleitungs- und Kanalnetzes, Asphalt-Kleinflä-
chensanierungen, Güterwegsanierungen, Ver-
besserung der Infrastruktur an bestehenden 
Objekten, Baumpflanzungen, Instandhaltung 
von Kinderspielplätzen und Bänken, Pflege un-
serer Hochwasserschutzbecken und vieles mehr. 

Besonders unangenehm sind die sehr häufig 
auftretenden Wasserrohrbrüche, bei welchen 
unsere Gemeindearbeiter immer wieder sehr ge-
fordert sind. Ein herzliches Dankeschön für die 
Bereitschaft, auch am Wochenende oder in der 
Nacht für uns alle in die Künette zu steigen.

Ich möchte mich anlässlich des bevorstehenden 
Jahreswechsels sehr herzlich bei jedem einzel-
nen von Ihnen bedanken. Ohne Ihre Mitarbeit 
wäre vieles nicht möglich. Ich wünsche Ihnen 
ein besinnliches Weihnachtsfest sowie viel Glück 
und Gesundheit im neuen Jahr.

Ihr Ortsvorsteher Wolfgang Gadinger

FVV Schleinbach
Bei der Generalversammlung am 4. Oktober 
wurden folgende neue Vorstandsmitglieder ge-
wählt: Obmann Manuel Kalser, Kassierin Helga 
Kogl und Schriftführer Johannes Schütz.

Bei unserem Wandertag am 28. September lie-
ßen sich ca. 80 Personen nicht vom vorherigen 
Schlechtwetter abhalten und lobten sowohl un-
sere Streckenführung, den Zustand der Wald-
wege, als auch die Verpflegung während der 
Wanderung. Der Abschluss fand erstmals am 
Hauptplatz statt und war ein sehr gemütliches 
Beisammensein. Danke an Alexander Brezina für 
die Zubereitung der hervorragenden Grillhendl 
und allen Vereinsmitgliedern, die fleißig mitge-
holfen haben.
Die Pflege unserer Waldwege mittels Mulcher 
nimmt sehr viel Zeit und Arbeit in Anspruch, 
unser neuer Obmann Manuel Kalser ist stets 
bemüht, diese Arbeiten zu erledigen. An dieser 
Stelle auch herzlichen Dank an die Gemeinde 
für die Zurverfügungstellung des alten Gemein-
detraktors. Beim Ausschneiden der Waldwege 
könnten wir jedoch Hilfe gebrauchen, alle sind 
eingeladen dabei zu helfen, man muss dazu kein 
Vereinsmitglied sein oder werden. Diesbezüg-
liche Besprechungen finden jeden 1. Donnerstag 
im Monat um 18.30 Uhr in unserem Vereinsraum 
am Hauptplatz 1 statt.

Abschließend wünschen wir Ihnen eine schöne 
Adventzeit, besinnliche Weihnachten und alles 
Gute im Jahr 2026!

Schriftführer Hannes Schütz

DorfchronikDorfchronik
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Musikalischer Endspurt 
Nach einem großartigen Sommer geht das Jahr 
für unseren Musikverein klangvoll zu Ende. Un-
ser Fest „Sturm trifft Polka“ fand heuer im Kul-
turzentrum statt – und der Name war Programm: 
Süffig war nicht nur der Sturm, sondern auch die 
Stimmung! Viele Gäste, viele junge MusikerInnen 
und ein fröhliches Miteinander sorgten für einen 
gelungenen Abend. Besonders freut es uns, dass 
Petra Wegerth wieder bei uns musiziert – herz-
lich willkommen zurück an der Querflöte!

Ein großes Dankeschön an Winzerkeller Wolkers-
dorf für den Sturm, Weinbau Martin Rögner für 

den Traubensaft 
und Familie Fellner 
für die wunder-
schönen Kürbisse.

Auch das Ernte-
dankfest in unserer 
Pfarre wurde von 
uns festlich mitge-
staltet. Danke an 
alle, die mit viel Lie-
be die Erntekrone 
und die Gestecke 

gestaltet haben. Ein besonders bewegender Mo-
ment war die Eröffnung des Friedensdenkmals 
am Rußbach, die wir als Quartett musikalisch 
umrahmen durften. Über eine Live-Schaltung 
aus Mexiko meldete sich ein Zeitzeuge, der die 
damaligen Ereignisse miterlebt hatte. Ein Mo-
ment, der tief berührte.

Ein musikalisches Highlight war auch der Abend 
mit „da Blechhauf’n“, der ein wahres Feuer-
werk an Musik und Unterhaltung bot. Zahlreiche 
FreundInnen aus den umliegenden Blasmusiken 
waren mit dabei. Ein toller Abend mit großar-

tiger Stimmung.

Auch die Allerheiligen-
prozession wurde von 
uns bei strahlendem 
Herbstwetter musika-
lisch gestaltet. Dabei ge-
dachten wir besonders 
unseren verstorbenen 
MusikerInnen und de-
ren Familien. 

Aktuell laufen bereits die Vorbereitungen auf die 
Konzertmusikbewertung am 22. November 2025 
in Gaweinstal. Die einstudierten Stücke werden 
auch beim Neujahrskonzert am 6. Jänner 2026 
zu hören sein.

Termine im Überblick
•	13.12.2025 – 17.00 Uhr | Musik mit Punsch vor  
	 dem Kulturzentrum
•	31.12.2025 – 14.00 - 16.00 Uhr | Silvester mit Mu- 
	 sik beim Musikpavillon
•	06.01.2026 – 16.00 Uhr | Neujahrskonzert im 
	 Kulturzentrum Schleinbach
•	22.02.2026 – 16.00 Uhr | Martin Breinschmid &  
	 The Radio Kings

Alle Infos und Tickets unter mv-schleinbach.at

Euer MV Schleinbach
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Auch unser Musik-Treff, das Jugendorchester 
des Musikvereins, steckt mitten in den Vorbe-
reitungen und freut sich über stetigen Zuwachs. 
Immer mehr Kinder, Jugendliche und auch Wie-
dereinsteigerInnen entdecken bei uns die Freu-
de am gemeinsamen Musizieren.

Der nächste große Auftritt steht bereits bevor:
13. Dezember 2025, 18.00 Uhr – Musik mit Punsch 
vor dem Kulturzentrum. Ein stimmungsvoller 
Abend, den man sich nicht entgehen lassen 
sollte!
Im Anschluss freuen wir uns auf unser traditio-
nelles Keksebacken und die Musik-Treff-Weih-
nachtsfeier. Ein schöner Ausklang des Jahres, 

Musiktreff – unsere Jugend ist voll dabei!

der Freundschaften stärkt und den Zusammen-
halt fördert.
Beim Neujahrskonzert am 6. Jänner 2026 zeigen 
unsere jungen MusikerInnen ihre Weiterentwick-
lung. Ein Auftritt, auf den sie mit viel Fleiß und 
Begeisterung hinarbeiten.
Wer Lust bekommen hat, selbst ein Instrument 
zu lernen, ist bei uns herzlich willkommen! Wir 
unterstützen gerne – von der Instrumentenwahl 
über die Ausbildung bis hin zur Anmeldung in der 
Musikschule. Einfach vorbeikommen, informie-
ren und mitmachen!
Alle Infos unter mv-schleinbach.at

Das Jugendteam des MV Schleinbach
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Konzert ein gemüt-
liches Beisammen-
sein am Kirchenplatz, 
mit wärmendem 
Punsch und Glüh-
wein. Sie haben au-
ßerdem die Gelegen-
heit noch unseren 
Jubiläumswein, ei-
nen edlen, fruchtigen 
Weinviertel DAC zu 
erwerben – eine 
kleine Erinnerung 
an unser 40-jähriges 
Bestehen und ein ge-
nussvoller Begleiter 
für die Adventzeit. 
Stimmen Sie sich gemeinsam mit uns auf die 
schönste Zeit des Jahres ein. 

Wir freuen uns schon darauf, Sie bei unserem 
Konzert zu sehen.

Christina Mayer 
Organisatorin Singgemeinschaft
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Eine Region – viele Stimmen

Nach unserem festlichen 40-jährigen Jubiläum 
ging es im September gleich musikalisch wei-
ter. Am 28. September fand in der Pfarrkirche 
Schleinbach das diesjährige Regionskonzert 
statt. 
Sieben Chöre aus unserer Region nahmen daran 
teil und begeisterten das Publikum mit einem 
vielfältigen und stimmungsvollen Programm. 
Als Gastgeber dieser besonderen Veranstaltung 
durfte die Singgemeinschaft Schleinbach die 
Besucher mit einer Auswahl unserer Lieblings-
stücke herzlich willkommen heißen. Die Pfarr-
kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt, und 
selbst außerhalb lauschten zahlreiche Sänge-
rInnen den Darbietungen ihrer KollegInnen. 
Im Anschluss luden wir zu einer gemütlichen 
Agape in den Pfarrhof ein. Dieses Angebot 
wurde von unseren Gästen dankend angenom-
men – bei Aufstrichbroten und erfrischenden 
Getränken entstand eine fröhliche, gesellige 
Atmosphäre. Dabei bot sich auch die Gelegen-
heit, neue Kontakte zu knüpfen, Erfahrungen 
auszutauschen und die Freude am gemeinsamen 
Singen zu teilen.

Nach einem ereignisreichen 
und musikalischen Herbst 
stecken wir schon mitten in 
den Vorbereitungen für unser 
Adventkonzert am 8. Dezem-
ber (17.00 Uhr). Dazu möchten 
wir Sie ganz herzlich einladen! 
Wie schon im vergangenen 
Jahr erwartet Sie vor dem 
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geschuldet, dass wir nach wie vor dringend auf 
der Suche nach ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
sind. Der Lesetreffpunkt hat sich zu einem ge-
schätzten Fixpunkt des sozialen Lebens in un-
serer Gemeinde entwickelt. Um ihn weiterhin in 
der gewohnten Qualität betreiben zu können, 
würden wir uns wirklich über zusätzliche Kol- 
legInnen freuen. 

Ab November setzen wir Monat für Monat un-
terschiedliche inhaltliche Leseschwerpunkte mit 

einer sorgsam zusam-
mengestellten Aus-
wahl an Büchern in un-
serem Drehregal. Wer 
sich jetzt eine Jahres-
karte 2026 um unver-
änderte EUR 15,– „all 
inclusive“ sichert, liest 
November und Dezem-
ber gratis!

Alle Infos zur Bücherei 
und eine Vorschau auf 

Neues aus der Bücherei
Während Weihnachten mit Riesenschritten he-
ranrückt (an dieser Stelle der Hinweis auf das 
letzte Büchereicafe des Jahres 2025 am Sonntag, 
den 21. Dezember), halten wir kurz inne, um ei-
nen Blick auf die vergangenen Veranstaltungen 
in unserer Bibliothek zu werfen. 

Ein kleines, aber sehr interessiertes Publi-
kum lauschte Anna Weidenholzer und Tomasz 
Różycki zum Thema „Tiere in der Literatur“. Die 
Lesung fand im Rahmen der niederösterreich-
weiten Serie „Das Land liest“ statt. 

Barbara Smrzka sorgte mit einer Lesung aus ih-
rem Krimi „Schlamassel mit Seeblick“ am 18.10. 
vor vollen Reihen für viel Gelächter, während 
zwei Wochen davor unsere junge LeserInnen 
im Science Workshop „der Schokolade auf der 
Spur“ waren.

DorfchronikDorfchronik

14	



S
c

h
le

in
b

a
c

h
Fotoschau, Basteln für Weihnachten und natür-
lich die Weihnachtsfeier.

Alles ist in Vorbereitung, das Material bestellt und 
schon geliefert, Prototypen wurden angefertigt 
und für Seniorenhände als tauglich befunden, 
Texte und Gedichte wurden ausgesucht, und 
noch vieles mehr. Also die Zeit bis Weihnachten 
wird bestimmt nicht langweilig.

Wir wünschen allen Seniorinnen 
und Senioren der Großgemeinde 
ein friedliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes Neues Jahr!

Emily Hensel 
Seniorenrunde Schleinbach
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Wiedersehen im Herbst
Meine Güte, wie die Zeit vergeht!
Kaum ist die Badehose eingepackt, schon muss 
man den Wintermantel hervorholen. Die Tage flie-
gen nur so dahin und eh man sich’s versieht steht 
Weihnachten vor der Tür.

Das erste Treffen der Seniorenrunde war natürlich 
dem Wiedersehen gewidmet. Man hat sich doch 
schon eine ganze Weile nicht gesehen und so gab 
es viele Neuigkeiten auszutauschen.

In die Ferienzeit fielen einige runde Geburtstage. 
Darunter auch jene zweier eifriger Helferinnen, 
Johanna Wagner und Elisabeth Bauer-Wais. Ohne 
sie wäre unsere Runde wohl um einiges ärmer.

Wir gratulierten und dankten ihnen dafür, dass sie 
uns immer so fröhlich und liebevoll umsorgen.

Auch die Pläne für die nächsten paar Male wurden 
besprochen: „Sitzturnen und Kopfgymnastik“, 

unser dichtes Jahresprogramm 2026 finden sich 
auf unserer homepage: 
https://buecherei-schleinbach.noebib.at/

Elisabeth Zehethofer

FF Ulrichskirchen
Im Herbst wurden wir zu 2 Einsätzen gerufen –  
eine Fahrzeugbergung und einen Heizölaustritt 
in einem Mehrparteienhaus konnten wir unter 
Absprache mit der BH Mistelbach erfolgreich 
durchführen und lösen.

Auch fand in diesem Herbst wieder die jährliche 
Räumungsübung in der Millenniumsschule statt, 
die immer gemeinsam mit den FFs Schleinbach 
und Kronberg abgehalten wird.

Am 20. September fand unser Heurigenabend 
mit AustroPop Musik statt. Anlässlich dieser Ver-
anstaltung wurde den KameradInnen FM Petra 
Roschitz, FM Sara Wegbauer, OFM Jacquelin 
Räuschl, FM Christopher Krameß, OFM Nicola 
Soliman und HV Angelina Wegbauer das Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Silber überreicht.  

Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Christian 
Weber überreichte uns die Hochwassermedaille 
2024, welche seitens des Landesfeuerwehrver-
bandes NÖ an alle im Einsatz gewesenen Feuer-
wehrmitglieder verliehen wird.

Abschließend wünschen wir Ihnen noch eine 
schöne Vorweihnachtszeit, erholsame und be-
sinnliche Festtage im Kreise Ihrer Liebsten und 
ein Frohes Jahr 2026.

HV Angelina Wegbauer



Schleinbach
Liebe Schleinbacherinnen und  Schleinbacher,
nach 10 Jahren Kommandant und mehr als 17 
Jahren im aktiven Dienst ist es für mich Zeit, das 
Kommando abzugeben. Mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge blicke ich auf die in-
tensive und erfüllende Zeit zurück.
An dieser Stelle möchte ich mich bei der Gemein-
de, dem Gemeinderat und vor allem bei Ihnen, 
der Bevölkerung, für die jahrelange Unterstüt-
zung bedanken. 
Sei es mit den Besuch unserer zahlreichen Ak-
tivitäten und Feste, für die Unterstützung mit 
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Unsere freiwilligen FeuerwehrenUnsere freiwilligen Feuerwehren

Kronberg
Auch in den vergangenen Sommermonaten war 
die FF Kronberg wieder in vielfältiger Weise im 
Einsatz. Neben den regelmäßigen Feuerwehr 
übungen, wie Funk-, Atemschutz- und tech-
nischen Übungen, fand heuer erstmals eine ge-
meinsame Einsatzübung mit der FF Hochleithen 

statt. 
Übungsannahme war die Menschenrettung 
mehrerer eingeklemmter Personen nach einem 

Verkehrsunfall.
Die Abschnittsaus-
bildung fand im 
Feuerwehr- und 
S icherheitszen-
trum in Tulln statt. 
Dabei wurde ein 
KHD-Einsatz mit 
v e r s c h i e d e n e n 

Szenarien beübt.
Heuer absolvierten unsere Atemschutzträger 
erstmals den Finnen-Test zur Überprüfung von 
Fitness und Belastbarkeit. Zusätzlich nahmen 
einige Kameraden am Brandcontainer-Training 
teil, wo das Vorgehen bei einem Innenangriff un-
ter realistischen Bedingungen geübt wurde.
Zu den Einsätzen zählten das Entfernen

mehrerer Wespennester, Reinigungsarbeiten 
nach Unwettern sowie das Beseitigen abge-
brochener Äste. Nach einer defekten Öllei-
tung an einem Traktor musste zudem eine län-
gere Ölspur beseitigt werden. Auch zu einem  
Brandalarm nach Schleinbach musste ausge-
rückt werden, der sich glücklicherweise als  
Fehlalarm herausstellte.
Mit Ende des Jahres geht auch die aktuelle Funk-
tionsperiode zu Ende – im Jänner wird bei der 
Mitgliederversammlung das Kommando für die 
nächsten fünf Jahre neu gewählt.
Als nächster Termin steht bereits unser traditio-
neller Glühweinausschank am 20. Dezember im 
Feuerwehrhaus bevor. Dazu laden wir alle Kron-
bergerinnen und Kronberger herzlich ein und 
freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein 
bei Glühwein und Punsch.

V Wolfgang Leberwurst



Danke an die Gärtnerei Starkl für den schönen 
Baum.

Nikolo 
Der Nikolo kommt auch heuer am 6. Dezember 
wieder wie gewohnt in den Gemeindesaal nach 
Schleinbach. Ab 17.00 Uhr sind alle Kinder und 
Erwachsenen wieder recht herzlich eingeladen.

Genauere Details folgen noch.

SB Jakob Jelinek

leckeren Kuchen und Torten oder natürlich für 
die große Spendenbereitschaft.

Ich werde der Feu-
erwehr natürlich 
weiterhin verbun-
den bleiben und 
bitte Sie an dieser 
Stelle, die Feuer-
wehr und das neue 
Kommando weiter-
hin so toll zu unter-
stützen.

Mit tiefster Dankbarkeit und kameradschaft-
lichen Grüßen

Dieter Jelinek 
ehemaliger Feuerwehrkommandant

Fortbildung Immobilisierung auf Distanz
Am 25. Oktober fand 
im Feuerwehrhaus eine 
Fortbildung für Tierärz-
tInnen des Bezirks Mi-
stelbach statt. Dabei 
wurden die theore-
tischen und praktischen 
Grundlagen für die Ver-
wendung von Blasrohr 
und Narkosegewehr zur 
Beruhigung von Groß-
tieren auf Distanz erar-
beitet. Die Mistelbacher 
Amtstierärztin Mag. Ul-
rike Leitner klärte über 

die rechtlichen Aspekte auf. Medikamente und 
Gebrauch der Waffen wurden von Priv.-Doz. 
Dr.med.vet. Ulrike Auer, Dr. Stephanie von Rit-
gen und Ass. Prof. Friederike Pohlin erklärt und 
in praktischen Übungen getestet.

Baumchallenge FF Schleinbach 
Um in vielen, vielen Jahren noch einen schönen 
kräftigen Baum zu haben, entschlossen wir uns 
einen Kastanienbaum zu setzen. Dieser wird 
sehr groß, spendet viel Schatten und viele Kin-
der lieben ihn durch seine Kastanien. So hat je-
der Bürger von klein bis groß etwas davon. 
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Jugendfeuerwehr

Fertigkeitsabzeichen Technik und Technik Spiel 
mit Bravour bestanden.
Am Nachmittag des 18. Oktobers fand das Fertig-
keitsabzeichen Technik in Großebersdorf statt.
Die Mitglieder der Feu-
erwehrjugendgruppen 
des Abschnitts Wol-
kersdorf zeigten ihr 
technisches Wissen – 
theoretisch und praktisch – um die entspre-
chenden Abzeichen zu bekommen. 



Neue Mitglieder

 

Jugendbetreuer 
OBI Dieter Jelinek
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Die 12- bis 15jährigen mussten sich an folgenden 
Stationen beweisen:
•	theoretisches Wissen
•	Gerätekunde (Hebekissen, hydraulisches Ret- 
	 tungsgerät, Rundschlingen)
•	Arbeiten mit dem Greifzug
•	Lasten mit Hilfe von losen und festen Rollen 
	 bewegen
•	Fahrzeugsicherung inkl. zweifachem Brand- 
	 schutz und Beleuchtung

Die 10- und 11jährigen mussten Geräte für den 
technischen Einsatz erkennen und erklären, 
außerdem das Hebelgesetz und das Arbeiten mit 
losen und festen Rollen zeigen.

Abschnittsfeuerwehrkommandant Christian We-
ber und sein Stellvertreter Alois Brenner waren 
auch anwesend und beobachteten die Nach-
wuchsfeuerwehrleute. Zum Abschluss konnte 
allen Feuerwehrjugendmitgliedern das begehrte 
Abzeichen überreicht werden.

Die Feuerwehrjugend und ihre Betreuer über-
raschten mich in der Jugendstunde zu meinem 
runden Geburtstag. An dieser Stelle vielen Dank 
für die gelungene Überraschung.

Unsere freiwilligen FeuerwehrenUnsere freiwilligen Feuerwehren

Johannes 
aus Hautzendorf

Rene 
aus Hautzendorf

Jonathan 
aus Unterolberndorf

FF Ulrichskirchen -
Terminvorschau

Punschstand, 13. Dezember 2025, ab 17.00 Uhr 
im FF Haus Ulrichskirchen

Punschstand, 20. Dezember 2025, ab 17.00 Uhr 
im FF Haus Ulrichskirchen

Feuerwehrball, 10. Jänner 2026, 
in der Volksschule Ulrichskirchen

Die FF Ulrichskirchen freut sich  
auf Ihr/Euer Kommen!
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BEZAHLTE ANZEIGE

Auf die Zukunft schauen.

Unser 
Weinviertel.

Unser 
Wasser.

EVN Wasser liefert in das gesamte Weinviertel flächendeckend Trinkwasser in 
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad. Auch in Zukunft garantieren 
neue Naturfilteranlagen bei steigendem Wasserbedarf beste Wasserqualität. 

evn.at/wasser

BEZAHLTE ANZEIGE
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Das ist los in der Marktgemeinde
Ulrichskirchen-Schleinbach!
Veranstaltungskalender Jänner bis März 2026 

Tag Datum Beginn Veranstaltung Ort Gemeinde

So   4. Jän. 10.00 Neujahrslauf SG Ulrichskirchen Sportplatz Ulrichskirchen
Di   6. Jän. 16.00 Neujahrskonzert d. MV Schleinbach Kulturzentrum Schleinbach
Sa 10. Jän. 20.00 Ball der FF Ulrichskirchen Volksschule Ulrichskirchen
Mo 12. Jän. 07.00 Christbaumabholung vor Liegenschaft 3 KGs
Mi 14. Jän. 18.00 Vortrag Menschlichkeit und KI Bücherei Schleinbach

Sa 17. Jän. 20.00 Ball der FF Kronberg Sportplatz Kronberg

Fr 13. Feb. 18,00 Lesung Tiroler Totentanz Bücherei Schleinbach
Sa 14. Feb. 14.30 Kinderfasching USC Kronberg Sportplatz Kronberg
Sa 14. Feb. 20.30 Maskenball SG Ulrichskirchen Meierhof Ulrichskirchen
So 15. Feb. 15.00 Kindermaskenball SG Ulrichskirchen Meierhof Ulrichskirchen
Fr 20. Feb. 17.00 Feuerlöscher-Überprüfung (17.00 - 19.00 h) FF Haus Ulrichskirchen
Sa 21. Feb. 09.00 Feuerlöscher-Überprüfung (09.00 - 12.00 h) FF Haus Ulrichskirchen
Sa 21. Feb. 09.00 Jan Ulrichskirchen Trophy Meierhof Ulrichskirchen
So 22. Feb. 16.00 Martin Breinschmid & the Radio Kings Kulturzentrum Schleinbach
Mo   2. Mrz. 17.00 Blutspende (17.00 - 19.30 h) Gemeindeamt Ulrichskirchen
So 15. Mrz. 09.00 Kinderflohmarkt d. MV Schleinbach Kulturzentrum Schleinbach

Samstag, 29. November 
Weihnachtsmarkt, in der Volksschule, ab 15.00 h
Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung, Kronberg, 
18.00 h

Sonntag, 30. November
Adventkranzsegnung, Schleinbach, 08.30 h, Ulrichskir-
chen, 10.00 h, Kronberg, 10.00 h
Weihnachtsmarkt, in der Volksschule, ab 15.00 h
Punschhütte, FF Schleinbach, Hauptplatz, 17.00 h

Samstag, 6. Dezember 
Nikolo kommt, Gemeindesaal, 17.00 h
Punschhütte, USC Kronberg, Sportplatz, 17.00 h

Sonntag, 7. Dezember 
Hl. Messe mit Nikolaus, Ulrichskirchen, 10.00 h

Montag, 8. Dezember
Adventkonzert der Singgemeinschaft Schleinbach, 
Pfarrkirche Schleinbach, 17.00 h
Punschhütte, FF Schleinbach, Hauptplatz, 17.00 h

Samstag, 13. Dezember
Musik mit Punsch, MV Schleinbach, beim Kulturzentrum 
Schleinbach, 17.00 h
Punschstand, FF Ulrichskirchen, FF Haus, 17.00 h

Sonntag, 14. Dezember
Punschhütte, FF Schleinbach, Hauptplatz, 17.00 h

Samstag, 20. Dezember
Glühweinausschank, FF Kronberg, FF Haus, 16.00 h
Punschhütte, FF Schleinbach, Hauptplatz, 17.00 h
Punschstand, FF Ulrichskirchen, FF Haus, 17.00 h

Mittwoch, 24. Dezember
Punschhütte, FF Schleinbach, Hauptplatz, 15.00 h
Krippenlegung, Ulrichskirchen, 16.00 h
Kinderweihnacht, Schleinbach, 16.00 h
Christmette:	 Schleinbach, 21.00 h
		  Ulrichskirchen und Kronberg, 22.30 h

Donnerstag, 25. Dezember
Weihnachtsfestmesse 
Schleinbach 08.30 h, Ulrichskirchen und Kronberg, 10.00 h

Freitag, 26. Dezember
Hl. Messe zum Stefanitag
Kronberg, 08.30 h, Schleinbach und Ulrichskirchen, 
10.00h

Samstag, 27. Dezember
Punschhütte, USC Kronberg, Sportplatz, 17.00 h

Sonntag, 31. Dezember
Silvester mit Musik, MV Schleinbach, Hauptplatz, 14.00 h
Jahresabschluss- und Dankmesse, Schleinbach, 15.30 h, 
Ulrichskirchen, 16.00 h, Kronberg , 17.00 h

Weihnachten in unserer Gemeinde
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AdventfensterAdventfenster    

  Kronberg  Kronberg                        UlrichskirchenUlrichskirchen              SchleinbachSchleinbach
1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

Hauptstraße 30, Fam. Vock 

Feldgasse 6, Fam. Schuster

Feldgasse 2, Fam. Harjani

In Kellerbergen 64, Fam. Pollhammer

Feldgasse 18, Fam. Krexner/Breimann

In Kellerbergen 13, Fam. Schütz

Hauptstraße 12, Fr. Pribitzer

Hauptstraße 7, Fam. Dachauer/Stächelin

Dorfstraße 23, Fam. Reiter

Hauptstraße 32, Kindergarten

In Kellerbergen 66, Fam. Thüringer

Hauptstraße 23, Fam. Fridschall

Kellergasse 17a, Fam. Welzel

Hauptstraße 34, Fam. Achter-Arnberger

Heideweg 26, 500 Wines and more

In Kellerbergen 68, Fam. Müllner/Exler

Hauptstraße 4, Fam. Rohringer/Peter

Schulgasse 4, Fam. Hörburger

Dorfstraße 15, Fam. Krebs

Hauptstraße 40, Fam. Schütz

In Kellerbergen 72, Fam. Hacker-Filz

Minister-Kraus-Str. 6, Fam. Schick

Himmelkeller, Fam. Bauch

In Kellerbergen 44, Fam. Kiesling

Marktplatz 2, Fam. Turtenwald

Wiener Straße 13, Fam. Sandhäugl/Drobil

Wolkersdorfer Straße 25a, Fam. Riepl

Schleinbacher Straße 52, Fam. Fröhlich

Bahnstraße 39, Fam. Schütz

Marktplatz 14, Fam. Ribisch

Wolkersdorfer Straße 6, Fam. Schrenk

Bahnstraße 12, Fam. Ecker

Bachweg 12, Fam. Wegbauer/Krammer

Wolkersdorfer Straße 31, Fam. Schmid

Bachweg 9, Fam. Schütz

Parksiedlung 30, Fam. Leisser

Kurzgasse 6, Fam. Jagitsch

Wolkersdorfer Straße 19, Fam. Heß

Bahnstraße 10, Kindergarten

Schleinbacher Straße 3, Fam. Deltl

Bahnstraße 36, Fam. Ecker

Kirchenplatz 3, Bilder d. 2.Kl. Volksschule

Wolkersdorfer Straße 12, Kipferling Beatrix

Wiener Straße 31a, Fam. Burger-Heller

Schleinbacher Straße 17, Fam. Schrenk

Hohe Schule 6, Fam. Schütz

Bachweg 8, Fam. Sokolicek

Parksiedlung 28, Fam. Lenhard/Spitzer

Hauptstraße 35, Fam. Gadinger

Hauptstraße 22, Fam. Koblinger/Stolz

Bahnstraße 108, Fam. Müller

Hauptstraße 7, Kindergarten

Hauptplatz 1, Fremdenverkehrsverein

Feldweg 12, Fam. Hartl

Sonnleithengasse 42, Fam. Meszaros/Löw

Hauptstraße 47, Bücherei

Badgasse 8, Fam. Jank

Goldbründelweg 15, Fam. Albrecht

Feldweg 35, Fam. Gössinger

Goldbründelweg 3, Fam. Jelinek

Hauptstraße 7, Musikverein

Bahnstraße 64, Fam. Anger

Ziegelofenweg 14, Fam. Maier-Schwaigerlehner

Vereinslokal Dartverein, Fam. Antl

Sonnleithengasse 14, Fam. Winkelbauer/Müller

Feldweg 34, Fam. Jostmann

Hauptstraße 5, Fam. Kainz/Rögner

Feldweg 17, Fam. Wagner

Feldweg 50, Fam. Barta

Hauptplatz 9, Fam. Schramm

Feldweg 16, Fam. Sancho-Keplinger

Feldweg 38, Fam. Schmid/Mayer
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Das Redaktionsteam wünscht ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2026!
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Region um Wolkersdorf, Hauptstraße 28, 2120 Wolkersdorf, region@regionumwolkersdorf.at, Tel. 0664/6113300, www.regionumwolkersdorf.at

Das Wetter hat es wieder einmal gut gemeint mit 
uns: Bei zwar etwas kaltem, aber sonnigem Herbst-
wetter fand am 5. Oktober 2025 das traditionelle 
Regionsfest im Himmelkeller statt. Die zahlreichen 
Besucher konnten bei den Ständen der regionalen 
Aussteller gustieren und einkaufen, kulinarisch 
wurden die Gäste in bewährter Weise mit regio-
nalen Schmankerln und Süßem verwöhnt. Nach 
dem Erfolg im Vorjahr haben sich die Regionsbür-
germeister auch wieder in den Dienst der guten 
Sache gestellt und die „Bürgermeister-Weinbar“ 
betrieben, deren Reinerlös wie im Vorjahr den Orts-
stellen Kreuzstetten und Wolkersdorf des Roten 
Kreuzes zugutekommt. 
Auch den kleinen Gästen wurde ein abwechslungs-
reiches Programm mit Bilderbuch-Theater und Ba-
stelecke der Büchereien der Region, einer Rätsel-
rally, sowie Kürbisse bemalen und Korbflechten 
geboten. Das Obersdorfer Quartett „De gmiatli-
chen 1/8 Bläser“ trugen ebenfalls zur guten Stim-
mung bei.

Regions Chor-Konzert
Am Sonntag, den 28. September 2025 fand das Re-
gions-Chorkonzert in der voll besetzten Pfarrkirche 
Schleinbach statt. Gleich 7 Chöre – die Singgemein-
schaft Schleinbach, Gaudete Bockfließ, Insieme! Chor 
& Band Großengersdorf, der MüniXang, der Ebner-
Chor, der Kirchenchor Obersdorf und tonART Wol-
kersdorf – boten den begeisterten ZuhörerInnen ein 
kurzweiliges Programm und zeigten eindrucksvoll 
ihr Können. Einen fulminanten Abschluss bot das ge-
meinsame Stück „Look at the world“, bei dem um 
die 160 SängerInnen gemeinsam die BesucherInnen 
begeisterten. Als Moderator führte Herr Dr. Karl 
 Ennsfellner humorvoll durchs Programm. 

Regionsfest im Himmelkeller

Bild: Reihe hinten: Bgm. Ernst BAUER (Ulrichskirchen-Schleinbach), 
Vzbgm. Rudolf ESSL (Kreuttal), Bgm. Stefan HAINDL (Großebers-
dorf), Bgm. Adolf MECHTLER (Hochleithen), Bgm. Markus KOLLER 
(Kreuttal); Reihe vorne: LAbg. Kurt HACKL, GR Petra MESSERER (Groß-
engersdorf), GF Andrea PLEIL, Bgm. Dominic LITZKA (Wolkersdorf)

M

u s i k T h e a

t e
r

Aufführungen im Mai 2026

Casting
Aufruf
für alle ab 6 Jahre ...

Wir suchen 
Dich

Infos & Anmeldung:
region@regionumwolkersdorf.at

Tel.: 0664/611 33 00

Möchtest 
du mit RuWi und 
ihren Freunden 

auf der Bühne stehen? 
Du tanzt, singst oder
schauspielerst gerne, 

dann bist DU in
unserem Team
genau richtig!

zum Anmeldeformular

Bild: Gemeinsames Schlusslied aller Chöre unter der Leitung von 
Ewald DORNINGER



23

Gesunde Jause für alle!

Um das Projekt „Gesunde Schule“ zu unterstüt-
zen, bietet der Elternverein seit Oktober monat-
lich eine „Gesunde Jause“ während der großen 
Pause an.

Beim ersten Termin konnten sich die Kinder 
durch ein reichhaltiges Buffet aus Vollkornbrot, 
diversen Aufstrichen, 
Obst und Gemüse 
durchkosten. Wir ach-
ten dabei vor allem 
auf saisonale Pro-
dukte, die  aus der 
Region stammen. En-
gagierte Eltern haben 
uns dabei geholfen, 
die Lebensmittel kind-
gerecht aufzutischen. 

Besondere Freude 
hatten die SchülerInnen daran, gemeinsam 
in fröhlicher Atmosphäre in der Aula zu früh- 
stücken.

Gesundes Essen kann somit nicht nur gut 
schmecken, sondern auch richtig Spaß machen!

Die positive Resonanz unserer kleinen Gäste 
freut uns dabei am meisten, und wir danken be-
reits jetzt allen Eltern, die uns in diesem Schul-
jahr dabei unterstützen werden.

Daniela Schrenk 
Obfrau Elternverein

Ein Obst-Tipp
Wer derzeit bei unserer Volksschule vorbei-
kommt, sieht öfters Kinder (oder auch ihre El-
tern) bei Sträuchern vor der Schule naschen. Sie 
zupfen Früchte der ESSBAREN ÖLWEIDE, welche 
gerade überreich mit kleinen Früchten bedeckt 
ist. Sie ist ein sehr interessantes Obst für alle, die 
gerne frische Früchte naschen oder täglich ein 
paar Beeren aufs Müsli streuen. Das ist mit die-
sem Strauch bis in den späten Herbst, manchmal 
sogar noch bis in den Dezember, möglich. Die 
Früchte schmecken ein wenig wie Ribisl, aber sü-
ßer, weniger streng. 

Will man sie im Garten haben, so hat man zu 
beachten, dass 
man 2 unter-
schiedliche Sor-
ten pflanzen 
muss, damit die 
B e f r u c h t u n g 
f u n k t i o n i e r t . 
Pflanzen gibt 
es bei verschie-
denen Versand-
g ä r t n e r e i e n . 
Interessanter-
weise gibt es 
auch eine Öl-
weide, welche 

bereits im Juni reife Früchte bildet (z.B. „Cherri-
fic“ bei Lubera), die ebenfalls gewaltig fruchtbar 
ist.

Umweltgemeinderat Mag. Wolfgang Exler
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Mit den 1. Klassen 
zur Raiffeisenbank

Nach den Herbstferien besuchten die Schüler- 
Innen der 1. Klassen mit ihren Lehrerinnen die 
Bankfiliale in Ulrichskirchen. Die Kinder durften 
Erlagscheine stempeln, beim Befüllen des Ban-
komaten zusehen, Münzen in der Zählmaschine 
zählen lassen und einen Blick in den Tresor wer-
fen.

Außerdem konnten alle bei unterschiedlichen 
Geldscheinen die Sicherheitsmerkmale wie 
Wasserzeichen, Smaragdzahl und Reliefstreifen 
überprüfen.

Als kleines Geschenk erhielten die Kinder Süßig-
keiten und Luftballons, bevor es nach diesem 
interessanten Vormittag wieder zurück zur Schu-
le ging.

Andrea Kühnert-Dundler

Ab ins Wasser!

Raus aus dem Klassenzimmer und rein ins Was-
ser hieß es für die 3. Klassen! 

Sechs Mal durften die Kinder zum Schwimmun-
terricht nach Ladendorf fahren. In der Schwimm-
halle wurde geplanscht, geübt und gespielt – und 
ganz nebenbei haben alle ihre Schwimmfertig-
keiten ordentlich verbessert.

Durch viele spielerische Übungen konnten die 
Kinder mehr Sicherheit im Wasser gewinnen. Be-
sonders spannend war auch die Möglichkeit, ein 
Schwimmabzeichen zu machen – worauf einige 
sehr stolz sein können!

Der Unterricht im Wasser war eine willkommene 
Abwechslung zu Klassenzimmer und Turnsaal. 
Die Kinder hatten sichtlich Spaß und werden  
diese besonderen Sportstunden sicher noch lan-
ge in Erinnerung behalten.

Simone Seiler und Teresa Ehrenhuber 
Klassenlehrerinnen 3. Klasse

Gesunde Schule

Das Kollegium der Volksschule Ulrichskirchen-
Schleinbach hat sich im Vorjahr dazu entschie-
den, gemeinsam mit der Österreichischen Ge-
sundheitskasse (ÖGK) ein ganzheitliches Projekt 
zur Verankerung der schulischen Gesundheits-
förderung durchzuführen. Die Projektlaufzeit 
beträgt drei Jahre.

Ziel des Projektes ist die Förderung von Gesund-
heit und Wohlbefinden aller am Schulleben Be-
teiligten.
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Auf dem Weg durch diese drei Jahre begleiten 
uns folgende Themenbereiche:

•	Ernährung: Gesunde Jause in der Schule und  
	 auch von zuhause 

•	Bewegung: bewegte Pause, Kurzturnen, be- 
	 wegter Unterricht, Gehen geht

•	Suchtprävention und psychosoziale Gesund- 
	 heit: Umgang mit Medien und Digitalisierung, 
	 Konfliktlösung, Klassengemeinschaft und Zu- 
	 sammenhalt

•	Rahmenbedingungen: Schulweg, Innen- und  
	 Außenraumgestaltung, Bewegungsmöglich- 
	 keiten

Vor allem die Kinder werden in den Projektablauf 
miteingebunden. In ganzjährig laufenden Work-
shops wird das Wissen der Kinder in Bezug auf 
Gesundheit erfragt und erweitert. 

Für die Teilnahme an diesem Projekt erhielt 
die Schule im Rahmen einer Auszeichnung in  
St. Pölten das Gütesiegel „Gesunde Schule“, 
welches nun unseren Eingang schmückt.

VD OSR Elfriede Pollany

Soziales Lernen 
in der 3B

In der 3B wird im Unterricht besonders viel Wert 
auf soziales Lernen gelegt. Die Kinder üben, wie 
man respektvoll miteinander umgeht, gemein-
sam Entscheidungen trifft und Verantwortung 
übernimmt.

Ein zentraler Bestandteil ist der regelmäßig 
stattfindende Klassenrat. Dabei besprechen die 
SchülerInnen ihre Wünsche, Probleme und Vor-
schläge. Gemeinsam wird überlegt, wie man 
das Zusammenleben in der Klasse verbessern 
und den Unterricht mitgestalten kann. So über-
nehmen die Kinder Verantwortung und erleben, 
dass ihre Meinung zählt. 

Ein besonderer Wunsch, der im Klassenrat ent-
standen ist, war die Idee, ein gemeinschaftliches 
Kunstwerk zu gestalten.

Passend zur „Fuchsklasse“ entschieden sich die 
Kinder für das Thema „Fuchsbau“. Mit viel Kre-
ativität, Engagement und Teamgeist gestalteten 
sie diesen gemeinsam. Jedes Kind brachte seine 
eigenen Stärken ein – und so entstand nicht nur 
ein wunderschöner Fuchsbau, sondern auch ein 
starkes Gemeinschaftsgefühl.

Simone Seiler 
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Der Lauf des LebensDer Lauf des Lebens

Zur gemeinsamen 80er  
Feier im Landgasthof Mutti  
durften wir begrüßen

Ulrichskirchen:

v. l. n. r.:
Bgm. Ernst BAUER, GR Mag. Wolfgang EXLER, Leopoldine MASLOWSKI, 
OV Rudolf ROSCHITZ, Rudolf LEHRNER und GfGR Herwig DAUCHER

Kronberg:

v. l. n. r.:
Bgm. Ernst BAUER, Anna SONNTAG, OV Ing. Markus ACHTER- 
ARNBERGER, Alois GOLL, Hedwig SCHRENK, GR Mag. Wolfgang 
EXLER und GfGR Herwig DAUCHER

Schleinbach:

v. l. n. r.:
Bgm. Ernst BAUER, Gernot ACHATZ, OV Wolfgang GADINGER, 
Edeltraud GLASER, Hans CAITHAML, GR Mag. Wolfgang EXLER, Ilse 
MUNK, Johanna APREA, Hermine HAAS und GfGR Herwig DAUCHER

Wir begrüßen als neue Gemeindebürger

Simone HELMER und 
Thomas GÖSSINGER, 
Schleinbach, 
freuen sich über 
die Geburt ihres Sohnes

PAULPAUL
am 22. September
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Mit Trauer und Respekt nahmen wir Abschied von

Theresia SCHÜTZ, Ulrichskirchen				       Willibald WALLISCH, Kronberg

Franz WAGNER, Ulrichskirchen				       Herta GARTNER, Schleinbach

Josef GADINGER, Schleinbach				       Magdalena STEININGER, Ulrichskirchen

Harald ROHRINGER, Kronberg

70. Geburtstag 

Jutta LANDSTÄTTER, 
Ulrichskirchen
Eva KÜHSCHELM, 
Ulrichskirchen
Eva ERDELYI, 
Ulrichskirchen
Barbara SAUL, 
Kronberg
Franz MARKL, 
Ulrichskirchen

Eiserner Hochzeit

Gerlinde und Horst SCHRAMM, 
Schleinbach

Ing. Johann RIEPL, 
Ulrichskirchen
Ulrich Gilly JANS, 
Kronberg
Johann STEINBERGER, 
Kronberg
Ulrike WINKLER-HERMADEN, 
Schleinbach

75. Geburtstag

Anneliese RISSAWEG, 
Ulrichskirchen
Johann BEUTL, 
Schleinbach

80. Geburtstag 

Johanna APREA, 
Schleinbach

Friedrich RIBISCH, 
Ulrichskirchen
Hermine HAAS, 
Schleinbach
Peter-Mihail SEBESTYEN, 
Schleinbach

85. Geburtstag 

Hermine WEITZENDORFER, 
Ulrichskirchen
Peter MAZURA, 
Schleinbach
Theresia SCHÜTZ, 
Kronberg
Friedrich LITTER, 
Ulrichskirchen

Eva NITTMANN, 
Schleinbach

Theresia und Leopold SCHRENK, Kronberg

Ehepaar SCHRENK mit Bgm. Ernst BAUER, GR Ing. Günther LEEB und 
GR Mag. Bettina PERSCHL

Diamantene Hochzeit
Gertrude HABITZL, Ulrichskirchen

Die Jubilarin mit OV Rudolf ROSCHITZ, Tocher Maria Luise 
SOKOLICEK, GfGR Herwig DAUCHER, GfGR Dr. Susanne NANUT- 
FORGACS und Bgm. Ernst BAUER

90. Geburtstag





A M T L I C H E

M I T T E I L U N G E N
DER  MARKTGEMEINDE  ULRICHSKIRCHEN-SCHLEINBACH-KRONBERG

AUSGABE 81	 WINTER 2025

Heizkostenzuschuss
Für die Heizsaison 2025/2026 erhalten einkommens-
schwache Mitbürger (bis zur Höhe des Ausgleichs-
zulagenrichtsatzes) wieder einen einmaligen Heizko-
stenzuschuss. Dieser wurde mit € 150,– festgesetzt 
und kann in den Gemeindeämtern bis 31. März 2026 
beantragt werden.

Antragsformulare liegen in den Gemeindeämtern auf.
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2	 Mitteilungen der Marktgemeinde Ulrichskirchen-Schleinbach-Kronberg	 Winter 2025

Beratungstermine
Rechtsberatung
Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Christian 
Winternitz im Gemeindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, 
Besprechungszimmer

Freitag,	 16. Jänner 2026
Freitag,	 20. Februar 2026
Freitag,	 20. März 2026

jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr

Bauberatung
Kostenlose Bauberatung durch Ing. Werner Gube im 
Gemeindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, Bauamt

Im Jänner entfällt die Sprechstunde!
Montag,	   2. Februar 2026
Montag,	 16. März 2026

jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr
Beratung nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung möglich!

Psychologische Beratung
Kostenlose psychologische Beratung und Erste Hilfe für 
Menschen in Problemsituationen durch Mag. Christian 
Czihak im Gemeindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, 
Besprechungszimmer

Erstberatung bzw. Terminvereinbarung unter 
0699/18855408

Psychosoziale Beratung, Mediation, etc.
Kostenlose psychosoziale Beratung, Eltern-, Erziehungs- 
und Familienberatung, Trennungs- und Scheidungsbe-
ratung und Erstinformation für (geförderte) Mediation 
durch DSP Sabine Lehrbauer, MSc im Gemeindeamt 
Ulrichskirchen, 1. Stock, Besprechungszimmer

Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 
0660/7303035 oder per Email an
kontakt@mediation-weinviertel.at

Amtsstunden
in den Gemeindeämtern

Ulrichskirchen
MO: 08.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr
DI bis FR: 08.00 bis 12.00 Uhr

Schleinbach
DI: 17.00 bis 19.00 Uhr
FR: 08.00 bis 12.00 Uhr

Kronberg
jeden 1. Dienstag im Monat von 18.30 bis 19.30 Uhr

Sprechstunden
Ulrichskirchen:	jeden MO von 17.00 bis 18.00 Uhr
12., 19., 26. Jänner
2., 9., 16., 23. Februar
2., 9., 16., 23., 30. März

Schleinbach: 		 1. DI / Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Im Jänner entfällt die Sprechstunde!
3. Februar
3. März

Kronberg: 		  1. DI / Monat von 18.30 bis 19.30 Uhr
Im Jänner entfällt die Sprechstunde!
3. Februar
3. März

DR. CLAUDIA KOLLERMANN
ALLE KASSEN

Bahnstraße 32, 2123 Schleinbach, Tel.: 02245/22465
Ordinationszeiten: Mo, Di, u. Fr 08.00-12.00 h, Do 08.00-
12.00 h u. 14.00-18.00 h

DR. ROBERT HARZER
ALLE KASSEN

Florianiplatz 3/2/3, 2122 Ulrichskirchen, Tel.: 02245/25700
Ordinationszeiten: Mo 08:00-12:00 h & 17:00-19:00 h, 
Di  u. Mi 08:00-13:00 h, Do 08:00-12:00 h
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Abfalltermine Jänner bis März 2026

Gelbe Säcke und Gemeindekalender 2026
Ihren Gemeindekalender für 2026 sowie die Gelben Säcke erhalten Sie

	 Gemeindeamt Ulrichskirchen	 Gemeindeamt Schleinbach	 Gemeindekanzlei Kronberg

	 am 9.12., 15.12. und 22.12.	 12.12., 08.00 bis 12.00 Uhr	 02.12., 18.30 bis 19.30 Uhr
	 zu den Amtszeiten von	 16.12., 17.00 bis 19.00 Uhr	 16.12., 18.30 bis 19.30 Uhr
	 8.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr	 19.12., 08.00 bis 12.00 Uhr	

Montag 5. 12. Christbaum- 
abholung 19. Restm. *) 26.

Dienstag 6. Hl. Drei 
Könige 13. ASZ **) 20. ASZ **) 27. ASZ **)

Mittwoch 7. 14. 21. 28.
Donnerstag 1. Neujahr 8. G. Sack 

Bio 15. 22. Bio 

Papier 29.
Freitag 2. 9. 16. 23. 30.
Samstag 3. 10. ASZ **) 17. 24. ASZ **) 31.
Sonntag 4. 11. 18. 25. 1.

Montag 2. 9. 16. Restm. *) 23.
Dienstag 3. ASZ **) 10. ASZ **) 17. ASZ  

geschlossen 24. ASZ **)

Mittwoch 4. 11. 18. 25.
Donnerstag 5. Bio 12. G. Sack 19. Bio 26. Papier
Freitag 6. 13. 20. 27.
Samstag 7. ASZ **) 14. 21. ASZ **) 28.
Sonntag 8. 15. 22. 1.

Montag 2. 9. 16. Restm. *) 23. 30.
Dienstag 3. ASZ **) 10. ASZ **) 17. ASZ **) 24. ASZ **) 31. ASZ **)

Mittwoch 4. 11 18. 25.
Donnerstag 5. Bio 12. 19. Bio 26.
Freitag 6. 13. 20. 27. G. Sack
Samstag 7. ASZ **) 14. 21. ASZ **) 28.
Sonntag 8. 15. 22. 29.
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*) Restmüll-Termine: jeweils Montag in Schleinbach und Ulrichskirchen (außer In den Jochen), Dienstag in Kronberg 
und Ulrichskirchen (In den Jochen).
**) Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum (ASZ): Dienstag von 14.00 - 16.00 Uhr und Samstag von 09.00 - 12.00 Uhr
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Christbaumabholung
erfolgt ab 12. Jänner 2026, ab 07.00 Uhr

ACHTUNG: Bäume mit Resten von Weihnachts-
schmuck werden NICHT mitgenommen!

Energiespartipp
Undichte Fenster kosten viel Energie!

Prüfen Sie, ob Ihre Fenster dicht sind, denn durch undichte Fenster entweicht Wärme.

So können Sie einfach Ihre Fenster prüfen:
Öffnen Sie das Fenster ganz und legen Sie zunächst unten in den Rahmen ein Blatt Zeitungspapier. Schließen Sie 
das Fenster wieder. Achten Sie dabei darauf, dass das Zeitungspapier plan liegt.
Nach dem Schließen ziehen Sie die Zeitung vorsichtig heraus. Lässt sie sich ohne Widerstand herausziehen, so ist 
das Fenster wahrscheinlich undicht.
Prüfen Sie gegebenenfalls auch die anderen Seiten des Fensterrahmens nach dem hier beschriebenen Verfahren.
Auch Türen ins Freie können so geprüft werden!

Fragen sie bei Zeichen von Undichtheit einen Fachmann, ob Fenster bzw. Tür saniert werden kann, oder ob was 
Neues ratsam wäre - denn ein Großteil der Wärme geht durch Fenster und Türen verloren!

Energiebeauftragter Paul Schmid 
der Gemeinden Hochleithen, Kreuttal, Kreuzstetten, Ulrichskirchen-Schleinbach

Streukiesel
Wir bitten Sie, diesen keinesfalls in die 
Kanalgitter/Kanaleinläufe zu kehren.  
Das verursacht hohe Reinigungskosten, die 
zu verhindern bzw. zu minimieren sind.  

Vielen Dank!

Silvester
Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die Nachbarschaft 

mit Kleinkindern und Haustieren.
Zu beachten ist, dass ALLE Feuerwerke  
per Gesetz NUR nach Bewilligung durch 

die Gemeinde erlaubt sind!

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung, mobile Therapie 

• Essen zuhause & Notruftelefon

• 24-Stunden-Betreuung*

• Soziale Alltagsbegleitung

• Wohnen im Alter

• Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung, Förderungen ...)

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2025

 
Danke für Ihr Vertrauen!Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!
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